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Prospekte liegen im Clublokal auf. Am 8. März wird im Kino «REX» ein schöner,
empfehlenswerter Kletterfilm «Kampf um den Berg» vorgeführt. An der nächsten
Sektionsversammlung wird uns Kamerad Henri Zwicky mit einem Vortrag über
Berge und Blumen erfreuen. Der Herrenabend ist definitiv auf den 14. November
1953 festgesetzt worden. Kunstmaler Züricher wird demnächst eine Ausstellung
im «Casino» eröffnen. Eine Liste für die Bestellung des Buches über den Eestzug
«600 Jahre Bern» liegt im Lokal auf.
Am 15. März wird unser Klubkamerad Paul v. Greyerz 85jährig, und morgen feiert
Kamerad Ed. Tenger seinen 70. Geburtstag. Der SAC wünscht den beiden Getreuen
alles Gute und gratuliert herzlich. Um 22.15 Uhr schliesst der Präsident die
Versammlung mit der traditionellen Mahnung:

«Häbet d'Ouge offe u lueget für es Eigeheim!»
Der Protokollführer i.V.: Wirz

37. Veteranenzusammenkunft der Sektion Bern SAC
Sonntag, den 10. Mai 1953, Ferrcnberg (Wynigenberge)

Veteranen, reserviert diesen im Zeichen der Freundschaft und Kameradschaft
stehenden Tag. Ein ausführliches Programm erscheint in den April-Clubnach-
richten. Der Obmann

DIE SEITE DER JUNIOREN
Frühlingsskikurs: Dieser findet vom 12.-18. April in
der Turtmannhütte statt. Absichtlich haben wir ein
wenig begangenes Gebiet gewählt. Die schönen
Bergtouren werden sicher jeden Teilnehmer begeistern.Teil-
nahmeberechtigt ist jeder Junior. Wir müssen jedoch
voraussetzen, dass jeder Angemeldete skifahren kann.
Ein Anfänger würde nur seinen Kameraden ein Hindernis

sein und könnte selber die flotten Touren nicht
gemessen.

Der Skikurs wird als VU-Kurs durchgeführt. Wir bitten alle, dafür zu sorgen, dass
die Leistungshefte in Ordnung sind. Dies will jedoch nicht heissen, dass nur Inhaber
eines solchen Heftes teilnehmen können. Die Kosten betragen ca. Fr. 45.— bis
50.—. Anmeldungen sind bis zum 2. April an den Kursleiter, Alfred Oberli, Weidenrain

5, Wabern, zu richten.
Monatszusammenkünfte: Am 15. April wird uns Herr O. Föhr von seiner ständigen
Begleiterin, der Filmkamera, erzählen. Zu diesem Filmabend laden wir Eltern,
Freunde, Sektionsmitglieder sowie die JG des SFAC herzlich ein.

Monatsprogramm
April 2. Anmcldcschluss für Frühlingsskikurs.

12.-18. Frühlingsskikurs in der Turtmannhütte.
15. Monatszusammonkunît, 20.00 Uhr, im Clublokal.

25./26. Skitour Bundstock.

BERICHTE
Aus dem Kreise der Veteranen

Samstagnachmittagsbummel vom 6. Dezember nach Fraubrunnen-Burgdorf
Dieser Schlussbummel für das Jahr 1952 hatte es in sich! Eine unheimlich scharfe
Bise nahm die 20 Berner Veteranen in Fraubrunnen in Empfang. Nachdem sich
zwei Kameraden aus Richtung Solothurn zu uns gesellten, durften wir die harte
Landstrasse während zwei Stunden nach Herzenslust treten. Unterwegs wartete ein
liebenswürdiger Automobilist auf uns und wollte Mitfahrer einladen; wir mussten
dankend ablehnen mit dem Hinweis, dass wir wohl Tippelbrüder - aber keine
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